
   
  

 
 

 

Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortsbeirates Oggersheim  

von Ludwigshafen am Rhein 

 

Sitzungstermin: Donnerstag, den 21.02.2019 

Sitzungsbeginn: 15:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:03 Uhr 

Ort, Raum: Sitzungszimmer des Oggersheimer 

Rathauses, Schillerplatz 

 



Anwesend waren: 
 

Ortsvorsteherin 
Barbara Baur  

SPD-Ortsbeiratsfraktion 
Ursula König  
Sylvia Weiler  
Reiner Wenz  
Wolfgang Jung  
Monika Knaul  

CDU-Ortsbeiratsfraktion 
Anja Gilbert  
Monika Eschli  
Andreas Gebauer  
Birgit Stauder  
Monika Kanzler  
Andreas Unger  

Grüne-Ortsbeiratsfraktion 
Dr. Johannes Moeller  
Christian Brückmann  

Schriftführer/in 
Gabriele Rogall-Zelt  
 
 

Entschuldigt fehlten: 
 

SPD-Ortsbeiratsfraktion 
Björn Pfrengle  

FDP-Ortsbeiratsmitglied 
Florian Fischer  
 
 
 



Tagesordnung: 
 

 0.1.  Verpflichtung eines neuen Ortsbeiratsmitgliedes 
Vorlage: 20197028 

  
 0.2.  Wahl eines/einer stellvertretenden Ortsvorstehers/ Ortsvorsteherin 

Vorlage: 20197029 
  
 1.  Einwohnerfragestunde 
  
 2.  Bericht der Ortsvorsteherin 
  
 3.  Bebauungsplanverfahren Nr. 645b "Adolf-Diesterweg-Straße Nord - Wohngebiet"; Erwei-

terungs- und Offenlagebeschluss 
Vorlage: 20196642 

  
 4.  Bebauungsplan Nr.663 "Zwischen Wormser Straße und Alter Frankenthaler Weg",  Offen-

lagebeschluss 
Vorlage: 20196794 

  
 5.  Bebauungsplan Nr. 551 "Paracelsusstraße Süd", Aufstellungsbeschluss 

Vorlage: 20196874 
  
 6.  Flächennutzungsplan Teiländerung Nr. 28 "Nördlich der Dürkheimer Straße-West", Fest-

stellungsbeschluss 
Vorlage: 20196882 

  
 7.  Bebauungsplan Nr. 542a "Nördliche der Dürkheimer Straße-West", Satzungsbeschluss 

Vorlage: 20196883 
  
 8.  Bebauungsplanverfahren Nr. 669 "Schloßgasse", Offenlagebeschluss 

Vorlage: 20196896 
  
 9.  Vorhabenbezogener Bebauungsplan 528 f"Wingertsgewanne- Elektrofachmarkt Hirsch 

und Ille", 1.Änderung Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: 20196904 

  
 10.  Antrag der Ortsvorsteherin 

Prüfung des Verkehrsaufkommens in der Dürkheimer-Straße 
Vorlage: 20196935 

  
 11.  Gemeinsamer Antrag der SPD- und CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Benennung des öffentlichen Weges entlang der Kleingartenanlage Brückelgraben, zwi-
schen der Anlage und dem Gewerbegebiet an der Rheinhorststraße, nach Herrn Walde-
mar Frenzel 
Vorlage: 20196897 
 

  



 12.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 
Geistgasse Geschwindigkeitseinhaltung Spielstraße 
Vorlage: 20196912 

  
 13.  Antrag der Ortsvorsteherin 

Anbringen von Sperrstangen in der Dürkheimer-Straße, von der Wormser-Straße bis zur 
Altstadtgasse auf der rechten Straßenseite 
Vorlage: 20196936 

  
 14.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Gehwegabsenkungen in der Karl-Kreuter-Straße und Beseitigung einer Unfallgefahr 
Vorlage: 20196905 

  
 15.  Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Anwohnerparken in der Prälat-Caire-Straße 
Vorlage: 20196929 

  
 16.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Parksituation Ludwig-Guttmann-Straße 
Vorlage: 20196913 

  
 17.  Antrag der Ortsvorsteherin 

Einrichtung des alternierendes Parken von der Altstadtgasse bis zum Eppsteiner Weg 
Vorlage: 20196938 

  
 18.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktionen 

Instandsetzung Radweg Buschwegbrücke 
Vorlage: 20196906 

  
 19.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Parksituation Raiffeisenstraße 
Vorlage: 20196914 

  
 20.  Antrag der Ortsvorsteherin 

Vornahme einer Ortsbegehung an der Unfallstelle Raiffeisenstraße/Speyrer Tor mit dem 
Ortsbeirat, dem Straßenverkehrsamt, der RNV, der Polizei, der Schillerschulleitung, dem 
Förderverein Schillerschule und Anwohnern in diesem Bereich 
Vorlage: 20196943 

  
 21.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Anbringung Mülleimerin der Prälat-Caire-Straße/ Ecke Orangeriestraße 
Vorlage: 20196909 

  
 22.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Parksitution Comeniusstraße 
Vorlage: 20196915 
 
 

  



 23.  Antrag der Ortsvorsteherin; Keine Umsetzung der vom Straßenverkehrsamt vorgesehe-
nen Öffnung der Einbahnstraßen für den gegenläufigen Radverkehr 
Vorlage: 20196940 

  
 24.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Instandsetzung Parkplatz in der Fröbelstraße 
Vorlage: 20196908 

  
 25.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Fußgängerquerung in der Raiffeisenstraße 
Vorlage: 20196916 

  
 26.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Versetzung des Verkehrszeichens "Sackgasse" an der Straßeneinfahrt Merianstraße und 
Anbringen eines Zusatzschildes "Keine Wendemöglichkeit" 
Vorlage: 20196910 

  
 27.  Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Tempo 30km/h in der Raiffeisenstraße 
Vorlage: 20196917 

  
 28.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Beleuchtung des gegenläufigen Rad- und Fußweges in der Ruchheimer Straße 
Vorlage: 20196911 

  
 29.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Sanierungsmaßnahmen der Oggersheimer Kinderspielplätze 
Vorlage: 20196926 

  
 30.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Sachstand Instandsetzung Fuß- und Radweg von Wormser Straße in Dürkheimer Straße 
Vorlage: 20196907 

  
 31.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Geparkte LKW in Oggersheim 
Vorlage: 20196927 

  
 32.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Verkehrssituation im Gewerbegebiet westlich B9 
Vorlage: 20196928 
 
 
 
 
 
 

  
 
 



Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß; der Ortsbeirat Oggersheim war beschlussfähig. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung öffentlicher Teil wurde der Tagesordnungspunkt 
 

  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung nichtöffentlicher Teil wurde der Tagesordnungspunkt  
 

  
 
Folgende TOP´s wurden als Tischvorlage verteilt: 
 
10,15, 16, 19, 26, 27, 28, 31, 32 
 
 
 

Protokoll: 

 

zu 0.1 Verpflichtung eines neuen Ortsbeiratsmitgliedes 
 
 
Herr Daniel Beiner wurde per Handschlag von der Ortsvorsteherin Frau Baur zum neuen 
Ortsbeiratsmitglied verpflichtet. 
  

 
 
zu 0.2 Wahl eines/einer stellvertretenden Ortsvorstehers/ Ortsvorsteherin 
 
 
Herr Gebauer schlägt Herrn Andreas Unger, und Herr Dr. Möller schlägt Herrn Christian Brü-
ckmann zur Wahl des stellvertretenden Ortsvorstehers vor.  
Wahlvorstand sind Frau Sylvia Weiler und Herr Daniel Beiner. 
Herr Andreas Unger wird mit 11 zu 2 Stimmen gewählt. 
  

 
 
zu 1 Einwohnerfragestunde 
 
 
Es gab keine Anfragen der Einwohner 
 
 
 
 
  

 
 



zu 2 Bericht der Ortsvorsteherin 
 
 
Frau Heller-Andor (Bereich 2-15) stellt zusammen mit den Herren Deubel und Schädler von 
der Feuerwehr das Projekt „Enge Straßen“ vor. 
Es wurden insgesamt 176 Straßen in Ludwigshafen von der Feuerwehr überprüft. Daraus 
ergaben sich 31 „enge Straßen“, wovon sich 18 in Oggersheim befinden, von denen 8 als 
bedenklich gelten. Ab Juni 2019 wird das Parken in diesen Straßen nicht mehr toleriert.  
Die Brauerei Gebrüder Mayer lädt den Ortbeirat am 04.03.2019 um 13:30 Uhr zur Verteidi-
gung der Brauerei ein. Für die Verteidiger gibt es Freibier. 
Frau Baur verliest den Bericht der letzten Verkehrsrundfahrt 
Im Gewerbegebiet Notwende ist die Errichtung einer Funkübertragungsstation geplant. Die 
baurechtliche Prüfung durch die zuständigen städtischen Bereiche ergab keine Beanstan-
dungen. Da die gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt sind, ist eine Baugenehmigung durch 
die Bauaufsicht zu erteilen. 
Auf Grundlage des Stadtratsbeschlusses vom 11.02.2019 „4. Kindertagesstätten-
ausbaupaket“ berichtet der Bereich Kindertagesstätten wie folgt: 

- Die Submission der Ausschreibung für den Neubau in der Adolf-Diesterweg-Str. mit 5 

Kindergarten- und 2 Krippengruppen erfolgte am 14.02.2019, mit Baubeginn wird im 

2. Halbjahr 2019 und mit der Baufertigstellung im Jahr 2021 gerechnet.  

- Für den weiteren Bedarf von 2 Kindergarten- und einer Krippengruppe aus dem 4. 

Kindertagesstättenausbaupaket wird derzeit ein Standort gesucht. 

- Neben der Jakobuskirche soll eine 4-gruppige Kindertagesstätte errichtet werden. Der 

Verbund Prot. Kindertageseinrichtungen im Prot. Kirchenbezirk in Ludwigshafen 

möchte diese betreiben. Verhandlungen mit der Kirchengemeinde bezüglich der Fi-

nanzierung werden derzeit geführt. Die Beauftragung der Planungsleistung soll im 

Sommer 2019 nach JHA-Beschluss erfolgen. 

 
- Für den weiteren Bedarf von 4 Kindergartengruppen aus dem 4. Kindertagesstätten-

ausbaupaket steht ein ausreichend großes Grundstück in der Will-Sohl-Str. zur Ver-

fügung. 

Von der letzten Ortsbeiratssitzung am 15.11.2018 fehlen noch immer die Antworten auf die 
Tagesordnungspunkte 4, 6, 8 und 12. Frau Baur fragt nochmal im Büro Feid nach. 
  

 
 
zu 3 Bebauungsplanverfahren Nr. 645b "Adolf-Diesterweg-Straße Nord - Wohn-

gebiet"; Erweiterungs- und Offenlagebeschluss 
 
 
Herr Babelotzky (4-12), Herr Schellenberger (GAG) und Herr Sepe (Architekt) stellen das 
Projekt vor. Der Ortsbeirat stimmt mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung dem Projekt zu. 
  

 



 
zu 4 Bebauungsplan Nr.663 "Zwischen Wormser Straße und Alter Frankenthaler 

Weg",  Offenlagebeschluss 
 
 
Nachdem Herr Babelotzky das Projekt vorgestellt hat, stimmt der Ortsbeirat einstimmig zu. 
  

 
 
zu 5 Bebauungsplan Nr. 551 "Paracelsusstraße Süd", Aufstellungsbeschluss 
 
 
Auch dieses von Herrn Babelotzky vorgestellte Projekt wird vom Ortsbeirat einstimmig ange-
nommen. 
  

 
 
zu 6 Flächennutzungsplan Teiländerung Nr. 28 "Nördlich der Dürkheimer Straße-

West", Feststellungsbeschluss 
 
 
Frau Dettweiler stellt die Teiländerung des Nutzungsflächenplans sowie den Bebauungsplan 
„Nördlich Dürkheimer Straße-West“ vor. 
  

 
 
zu 7 Bebauungsplan Nr. 542a "Nördliche der Dürkheimer Straße-West", Sat-

zungsbeschluss 
 
 
Frau Dettweiler stellt die Teiländerung des Nutzungsflächenplans sowie den Bebauungsplan 
„Nördlich Dürkheimer Straße-West“ vor. 
  

 
 
zu 8 Bebauungsplanverfahren Nr. 669 "Schloßgasse", Offenlagebeschluss 
 
 
Herr Babelotzky stellt das Bebauungsplanverfahren „Schloßgasse“ vor. Der Ortsbeirat stimmt 
einstimmig dafür. 
  

 
 
zu 9 Vorhabenbezogener Bebauungsplan 528 f"Wingertsgewanne- Elektrofach-

markt Hirsch und Ille", 1.Änderung Aufstellungsbeschluss 
 
 
Dem von Herrn Babelotzky vorgestellten vorhabenbezogenen Bebauungsplan stimmt der 
Ortsbeirat einstimmig zu. 
  



 
 
zu 10 Antrag der Ortsvorsteherin 

Prüfung des Verkehrsaufkommens in der Dürkheimer-Straße 
 
 
Stellungnahme von 4-123 
Für die Dürkheimer Straße liegen Verkehrsbelastungen vor, die mittels einer Zählschleife vor 
der Lichtsignalanlage „Dürkheimer Straße/Altstadtplatz/Am Schießgraben“ ermittelt wurden. 
Da diese Schleife seit Februar 2018 am Verkehrsrechner hängt, stehen auch erst ab diesem 
Zeitraum entsprechende Werte zur Verfügung. 
Für den Abschnitt der Dürkheimer Straße zwischen Altstadtplatz/Am Schießgraben und 
Adolf-Diesterweg-Straße lag die tägliche Verkehrsbelastung im Jahr 2014 zwischen 5.300 
und 6.000 Kfz.  
  

 
 
zu 11 Gemeinsamer Antrag der SPD- und CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Benennung des öffentlichen Weges entlang der Kleingartenanlage Brückel-
graben, zwischen der Anlage und dem Gewerbegebiet an der Rheinhorst-
straße, nach Herrn Waldemar Frenzel 

 
 
Da der Antrag den örtlichen Bezug zwischen Waldemar Frenzel und der geplanten Benen-
nung klar macht, wird auf die Antragsbegründung verwiesen. Es steht auch aus Sicht der 
Verwaltung einer Benennung nichts im Wege und kann vollzogen werden. 
  

 
 
zu 12 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Geistgasse Geschwindigkeitseinhaltung Spielstraße 
 
 
Stellungnahme von 2-15: 
Im Gassenquartier ist die Überwachung des Fließverkehrs aufgrund baulicher und techni-
scher Gegebenheiten nicht möglich. Wir werden in der Hafnergasse jedoch zeitnah alternativ 
eine Messtafel an einem geeigneten Standort anbringen, um die tatsächlich gefahrenen Ge-
schwindigkeiten zu messen.  
Für Kontrollen außerhalb des Fließverkehrs ist die Polizei zuständig (Abkürzungsfahrten). 
Pflanzgefäße sind kein geeignetes Mittel, Verkehrsteilnehmer dazu zu veranlassen, die ge-
fahrenen Geschwindigkeiten zu reduzieren. Für bauliche Änderungen - Bodenschwellen – ist 
der Bereich Tiefbau zuständig. In diesem Fall wird der Bereich 2-15 an den Planungsmaß-
nahmen beteiligt. 
  

 
 
zu 13 Antrag der Ortsvorsteherin 

Anbringen von Sperrstangen in der Dürkheimer-Straße, von der Wormser-
Straße bis zur Altstadtgasse auf der rechten Straßenseite 

 



 
Stellungnahme von 2-15: 
Die Installation von Absperrpfosten (Verkehrseinrichtung gemäß § 43 Absatz 1 StVO) ist in 
der Dürkheimer Straße nicht möglich, da der vorhandene Gehweg nicht die erforderlichen 
Breiten aufweist. Absperrpfosten müssen mit einem Abstand von 30 cm zum fließenden Ver-
kehr aufgestellt werden, hierbei ist die erforderliche Restgehwegbreite von mindestens 1,50 
m nach Einbau der Absperrpfosten notwendig. Dieses ist im Bereich der Hausnummern 
Wormser Straße 1 bis Dürkheimer Straße 14 nicht gegeben. 
Daher kann dem Antrag nicht stattgegeben werden.  
Herr Dr. Möller und Herr Gebauer beantragen einen Prüfauftrag, ob die Fahrbahnbreite 
durch eine Markierung eingeschränkt werden kann, damit die 30cm von der Fahrbahn weg-
fallen, dann könnte man die Pfosten auf den Bordstein setzen 
  

 
 
zu 14 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Gehwegabsenkungen in der Karl-Kreuter-Straße und Beseitigung einer Un-
fallgefahr 

 
 

Derzeit wird abschließend geprüft, ob der Baum künftig ersetzt werden soll. Bis zu diesem 
Zeitpunkt wird die Absenkung kurzfristig aufgefüllt, um die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten. Sollte der Baumstandort künftig entfallen, wird die Baumgrube mit einem 
Plattenbelag endgültig geschlossen.   
  

 
 
zu 15 Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Anwohnerparken in der Prälat-Caire-Straße 
 
 
Für Oggersheim kann innerhalb der fußläufigen Entfernung  bis 400 m zu den Wohnungen 
Parkraum gefunden werden. 
Vor diesem Hintergrund sind die Voraussetzungen für die Einrichtung einer Bewohnerpark-
zone nicht erfüllt, sodass einem solchen Antrag nicht entsprochen werden kann. 
  

 
 
zu 16 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Parksituation Ludwig-Guttmann-Straße 
 
 
Stellungnahme von 2-15: 
In der Ludwig-Guttmann-Straße und auch in allen umliegenden Straßen wurden alle Mög-
lichkeiten das Parken zu unterbinden bzw. zu gestatten mittels Beschilderung ausgeschöpft. 
Weitere Beschilderungen können nicht angeordnet werden. Auch eine Umbeschilderung der 
ausgewiesenen Parkplätze ist nicht möglich.  



In der Ludwig-Guttmann-Straße, im Pfennigsweg und auch in der Semmelweißstraße wird 
regelmäßig der ruhende Verkehr überwacht. Im Jahr 2018 konnten insgesamt 778 Verwar-
nungen ausgesprochen werden.  
Ob und inwieweit angedacht ist, das Parkplatzangebot für Patientinnen, Patienen, Besuche-
rinnen und Besucher zu erweitern ist uns nicht bekannt.   
Dem Antrag kann daher nicht stattgegeben werden. 
  

 
 
zu 17 Antrag der Ortsvorsteherin 

Einrichtung des alternierendes Parken von der Altstadtgasse bis zum 
Eppsteiner Weg 

 
 
Stellungnahme von 2-15: 
In diesem Teilabschnitt der Dürkheimer Straße ist in Fahrtrichtung Maxdorf Zeichen 286 an-
geordnet. Dieses kann auch aufgrund der dort vorhandenen Postfiliale nicht geändert wer-
den. Es ist dringend notwendig, dass an der Postfiliale der zur Verfügung stehende Ver-
kehrsraum für Be- und Entladevorgänge freigehalten wird.  
Dem Antrag wird daher nicht entsprochen. 
  

 
 
zu 18 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktionen 

Instandsetzung Radweg Buschwegbrücke 
 
 

Der Schaden wurde bereits im Rahmen einer routinemäßigen Begehungen erfasst und der 
WBL mit der Schadensbeseitigung beauftragt. 
  

 
 
zu 19 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Parksituation Raiffeisenstraße 
 
 
Stellungnahme von 2-15: 
In der Raiffeisenstraße ist das Parken für Personenkraftwagen (§ 12 StVO hierzu zählen 
Fahrzeuge bis 2,8 to) in Teilbereichen auch auf dem Gehweg zugelassen. Grundsätzlich 
dürfen Fahrzeuge mit einem zulässigen Gesamtgewicht bis 3,49 to am rechten Fahrbahn-
rand parken. Hierzu zählen in der Regel auch Kleintransporter, Sprinter, Wohnmobile etc. 
Für Fahrzeuge über 3,5 to zulässigem Gesamtgewicht ist das Parken in Oggersheim, auf-
grund der Verbotsbeschilderungen Verkehrszeichen 253 (indirektes Haltverbot, da nur der 
Lieferverkehr und die Zufahrt zu privaten Stellplätzen erlaubt ist) an den Stadtteileinfahrten, 
nicht gestattet.  
Wir konnten bei den Kontrollen in der Raiffeisenstraße insgesamt nur 10 Verstöße feststel-
len, die auch mittels Verwarnungen geahndet wurden. Weitere Kontrollen werden wir durch-
führen.  
Dem Antrag auf zusätzliche Beschilderung kann daher nicht stattgegeben werden. 



  

 
 
zu 20 Antrag der Ortsvorsteherin 

Vornahme einer Ortsbegehung an der Unfallstelle Raiffeisenstraße/Speyrer 
Tor mit dem Ortsbeirat, dem Straßenverkehrsamt, der RNV, der Polizei, der 
Schillerschulleitung, dem Förderverein Schillerschule und Anwohnern in 
diesem Bereich 

 
 
Gerne steht 4-12 bzw. die Fachstellen für einen Ortstermin zur Verfügung. Sie bitten die 
Ortsvorsteherin sich zwecks Terminvereinbarung mit dem Leiter der Unfallkommission, Herrn 
Rüdiger Schmidt (Tel. 504-3135) in Verbindung zu setzen. 
  

 
 
zu 21 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Anbringung Mülleimerin der Prälat-Caire-Straße/ Ecke Orangeriestraße 
 
 

Der WBL, Entsorgungsbetrieb und Verkehrstechnik wird an der oben genannten Örtlichkeit in 
der 10. KW einen Papierkorb installieren.  

  

 
 
zu 22 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Parksitution Comeniusstraße 
 
 
Die Comeniusstraße wird im Bereich zwischen Adolf-Diesterweg-Straße, Berthold-Brecht-
Straße und Fröbelstraße umgebaut. Nach Abschluss der Baumaßnahme muss der umge-
baute Bereich verkehrsrechtlich neu bewertet werden. Im Zuge dieser Abnahme wird ent-
schieden inwieweit eine Änderung der Beschilderung zum Tragen kommen kann. Im Hinblick 
auf dieses Ergebnis kann der Bereich 2-15 zu einer Umbeschilderung der vorhandenen 
Parkplätze noch keine Auskunft erteilen.  
  

 
 
zu 23 Antrag der Ortsvorsteherin; Keine Umsetzung der vom Straßenverkehrsamt 

vorgesehenen Öffnung der Einbahnstraßen für den gegenläufigen Radver-
kehr 

 
 
Ausschließlich die Fachbehörde hat die Befugnis Entscheidungen auf Grund der Vorschriften 
der Straßenverkehrsordnung zu erlassen.  
Der Antrag wird daher abgelehnt. 
  

 



 
zu 24 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Instandsetzung Parkplatz in der Fröbelstraße 
 
 

Der Schaden wurde bereits im Rahmen unserer routinemäßigen Begehungen erfasst und 
der WBL mit der Schadensbeseitigung beauftragt. 

Der WBL wird an die ausstehende Schadensbeseitigung erinnert. 
  

 
 
zu 25 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Fußgängerquerung in der Raiffeisenstraße 
 
 
2-15 hat sich die Örtlichkeit angeschaut. Die vorhandenen Verkehrszeichen wurden bei die-
ser Begehung kontrolliert, diese sind regelkonform und müssen nicht erneuert werden. Im 
Hinblick auf diese Problematik wird die Geschwindigkeit in Höhe der Fußgängerquerung 
überwacht.  
Dem Antrag auf zusätzliche Beschilderung kann daher nicht stattgegeben werden. 
  
  

 
 
zu 26 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Versetzung des Verkehrszeichens "Sackgasse" an der Straßeneinfahrt Me-
rianstraße und Anbringen eines Zusatzschildes "Keine Wendemöglichkeit" 

 
 
Verkehrszeichen müssen gemäß § 39 Absatz 2 StVO immer rechts aufgestellt werden. So 
auch in der Merianstraße in Oggersheim. In der Mannheimer Straße unmittelbar vor dem 
Kreuzungspunkt Merianstraße ist das Verkehrszeichen 357 mit Pfeil rechts angeordnet. Dem 
Antrag kann daher nicht stattgegeben werden.          
Eine zusätzliche Beschilderung „Keine Wendemöglichkeit“ wird nicht benötigt, da die zur Ver-
fügung stehende Fläche am Ende der Merianstraße/Schloßgasse/ Schnabelbrunnen-gasse 
zum Wenden ausreichend groß ist. Auch dieser Antrag wird von 2-15 abgelehnt.  
  

 
 
zu 27 Antrag der GRÜNEN-Ortsbeiratsfraktion 

Tempo 30km/h in der Raiffeisenstraße 
 
 
Tempo 30 Zonen dürfen nur außerhalb des Vorfahrtsstraßennetzes angeordnet werden, im 
Regelfall also in Wohnstraßen. 
Es müssen Verkehrsgründe vorliegen um eine Streckengeschwindigkeit „30“ km/h anzuord-
nen. 
Verkehrsgründe wären z.B. 



1. auffällige Unfalllage, deren Ursache in der Geschwindigkeit liegt, 
2. erhöhte Querungsbedürfnisse für Fußgänger im Verlauf einer Straße wegen Laden-

geschäften und anderen Einrichtungen, 
3. baulicher Zustand der Straße, der eine Geschwindigkeitsbeschränkung im Rahmen 

der Verkehrssicherungspflicht erforderlich macht. 
 

Zudem verkehrt in der Raiffeisenstraße die Schnellbahn des Öffentlichen Personennahver-
kehrs zwischen Ludwigshafen und Bad Dürkheim. Es müsste im Vorfeld, in Absprache mit 
dem ÖPNV, geklärt werden inwieweit eine Geschwindigkeitsreduzierung in der Raiffeisen-
straße umsetzbar wäre.  
Dem Antrag Anordnung einer 30 km/h Beschilderung kann daher vorerst nicht stattgegeben 
werden. 2-15 wird zu gegebenem Zeitpunkt die Ortsvorsteherin über das Ergebnis informie-
ren.  
  

 
 
zu 28 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Beleuchtung des gegenläufigen Rad- und Fußweges in der Ruchheimer 
Straße 

 
 

Eine Beleuchtung des außerorts liegenden Geh- und Radweges zwischen Oggersheim und 
Oderstraße ist nicht vorgesehen, da es gemäß den einschlägigen Richtlinien  nur notwendig 
ist, an angebauten Straßenabschnitten für eine angemessene Beleuchtung zu sorgen. In 
Ludwigshafen werden grundsätzlich Straßen außerhalb bebauter Ortslagen nicht beleuchtet. 

Dieser Sachverhalt wurde dem Ortsbeirat Oggersheim bereits in der Sitzung am 29.11.2007 
und in der Sitzung am 05.12.2013 mitgeteilt. In der Sitzung des Stadtvorstands am 5.11.2017 
wurde eine solche Beleuchtung aufgrund der städtischen Finanzlage ebenfalls abgelehnt. 

  

 
 
zu 29 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Sanierungsmaßnahmen der Oggersheimer Kinderspielplätze 
 
 

Frau Bindert und Herr Ritthaler berichten über die Sanierungsmaßnahmen. 

Oggersheim hat mit 29 Spielplätzen und 8 Bolzplätzen die meisten Spielplätze im gesamten 
Stadtgebiet. Allein in der Melm gibt es 13 Stück. 

Bei Spielgeräten auf öffentlichen Plätzen wird wegen der Vandalismussicherheit von Holz auf 
Metall gewechselt. 



Die vorhandenen Standorte werden erhalten bleiben. Ebenso werden unbebaute Flächen 
erhalten für den Fall, dass sich die Situation ändert und weitere Spielplätze notwendig wer-
den. 

  

 
 
zu 30 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Sachstand Instandsetzung Fuß- und Radweg von Wormser Straße in Dürk-
heimer Straße 

 
 

Markierungsarbeiten sind grundsätzlich nicht in den Wintermonaten möglich, da Nässe und 
tiefe Temperaturen eine langlebige Straßenmarkierung verhindern.  

Es ist geplant, die ausstehenden Markierungsarbeiten im Sommer 2019 abzuarbeiten, da 
aus personellen Gründen keine frühere Erledigung möglich war. 

  

 
 
zu 31 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Geparkte LKW in Oggersheim 
 
 
Stellungnahme von 2-15: 
Grundsätzlich ist das Parken in der Prälat-Caire-Straße für Fahrzeuge bis 3,49 
to zulässigem Gesamtgewicht erlaubt, dabei ist jedoch zu beachten, dass 
Fahrzeuge innerhalb der vorhanden Seitenstreifenmarkierung abgestellt wer-
den müssen. Fahrzeuge die über diese Markierung hinweg geparkt sind (an-
grenzender Radweg), können verwarnt und unter Vorgabe der rechtlichen 
Voraussetzungen auch abgeschleppt werden. Im Jahr 2018 sind insgesamt 
152 Verwarnungen erteilt worden. Trotz regelmäßiger Kontrollen werden in 
der Prälat-Caire-Straße immer wieder Parkverstöße begangen. Wir kontrollie-
ren in der Prälat-Caire-Straße daher regelmäßig. 
 Der Parkplatz am Begüten- und Großpartweiher befindet sich außerhalb der 
Wohnbebauung und ist nicht gesondert nur für das Parken von Personen-
kraftwagen ausgeschildert. Das bedeutet, dass alle zugelassenen Kraftfahr-
zeuge diesen Parkplatz benutzen dürfen. Im Rahmen des geplanten Neubaus 
der Erschließungsstraße soll auch die Beschilderung des Parkplatzes ange-
passt werden. 
Der Parkplatz auf dem ehemaligen Gelände der Firma Hornbach liegt außer-
halb des öffentlichen Verkehrsraums. Wir haben dort mangels Zuständigkeit 
keine Möglichkeit zu kontrollieren. 
Die zur Verfügung Stellung von Ersatzparkflächen im Ortsteil Oggersheim ist 
von Seiten der Verwaltung nicht angedacht.  
  

 



 
zu 32 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Verkehrssituation im Gewerbegebiet westlich B9 
 
 
Zu 1.  

Die Anfrage betrifft den Ausbau des Oggersheimer Kreuzes. Diese Maßnahme liegt in der 
Zuständigkeit des LBM. Der LBM- Worms nimmt hierzu wie folgt Stellung: 
Der durch das Büro KUG (Ludwigshafen) erstellte Vorentwurf zur Erweiterung des Oggers-
heimer Kreuzes ist zu überarbeiten. Grundlage der Überarbeitung ist ein vom Landesbetrieb 
Mobilität Rheinland-Pfalz (Koblenz) erstellter technischer Prüfbericht, der umfangreiche An-
merkungen zur Straßenplanung mitsamt der geforderten Anpassung bzw. Neuplanung von 
Bauwerken enthält und ferner auch den Immissionsschutz und die Landespflege betrifft. 
Insofern ist es zum jetzigen Zeitpunkt verfrüht, die Planung vor Ort vorzustellen. 
Der überarbeitete Vorentwurf ist seitens des planenden Büros dem LBM Worms für Mitte 
März zugesagt. Nach interner Durchsicht muss dieser dann erneut dem LBM RLP zur Prü-
fung und Weiterleitung an das MWVLW und das BMVI vorgelegt werden.  
Über die Dauer der weiteren Bearbeitung können zum gegenwärtigen Zeitpunkt leider noch 
keine konkreten Aussagen getroffen werden. 
Zu 2. 

Hinsichtlich der verkehrlichen Auswirkungen der Amazon-Ansiedlung auf den Stadtteil Og-
gersheim liegen keine Erkenntnisse oder Beschwerden vor. Die aktuellen Schichtwechselzei-
ten  von Amazon liegen außerhalb der üblichen Spitzenstunden und belasten damit den Ver-
kehr in den Stoßzeiten nicht zusätzlich. Liefer- und Lkw-Verkehre werden weitgehend direkt 
über die Anschlussstelle Ruchheim auf kurzem Weg abgewickelt. 
  

 
 
 
 
 
 



Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss die Vorsitzende um 

19:03 Uhr die öffentliche Sitzung. 

 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 19.03.2019 

 

 

 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 

Gabriele Rogall-Zelt Barbara Baur 
Schriftführer Vorsitzende/r 
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